
           
 
INSTRUKTION 

Fahranweisung 1. Etappe     Eventplatz: Ein Feld am Sollerupvej in der nördlichen Ende des 
Waldes. Markierung auf der Route 8, Reventlowsvej in Korinth und 
auf der Route 43, Odensevej in Kistrup. 

                      Der Eventplatz öffnet um 09.00 Uhr. 

2. Etappe     Eventplatz: Ein Feld gerade südlich von dem Schloss Krengerup. 
Markierung auf der Route 329 (Bogensevej) nördlich von Vedtofte 
und auf der Route 168 (Assensvej) östlich von Bregnemose. 

                      Beachten Sie bitte, dass Kregerupvej von Vestfyns Golfklub und 
nordwärts bis zum Schloss Krengerup während des ganzen Events 
gesperrt  ist  

                      Es ist deshalb nicth möglich durch den Wald von Glamsbjerg auf 
Krengerupvej bis zum Eventplatz zu fahren.  

                      Der Eventplatz öffnet um 09.00 Uhr.                  

3. Etappe     Eventplatz: Ein Feld östlich von Holstenshuus Schlossgarten. 
Markierung von dem Kreisverkehr wo A8 und Route 43 sich 
kreuzen. Ebenso Markierung ab  Route 44 westlich von Åstrup ûber 
Katterød. 

                      Einer diesen zwei Zufahrtswegen müssen mit Rücksicht auf den 
Verkehr um den Eventplatz herum benützt werden 

                      Der Eventplatz öffnet um 08.00 Uhr. 

Facilitäten Übersicht über Facilitäten auf den Eventplätzen ist auf der Webseite ersichtlich. 

Abstände 

 

1. Etappe Parken - Eventplatz, max. 650 m 

 Eventplatz - Start,  max. 500 m 

2. Etappe  Parken - Eventplatz, max. 500 m 

 Eventplatz - Start, (start 1: 1000 m, start 2: 700 m) 

3. etape Parken - Eventplatz, 700 m 

 Eventplatz - Start, 350 m 

Auf allen Etappen gibt es folgende Markierungen: 

Parken - Eventplatz: Rot/Weiss 

Eventplatz - Start 1: Blau 

Eventplatz - Start 2: Schwarz/Gelb 

Klassen 
 
 

Bahnlänge/Postanzahl 

 
D Anfänger  
D10A  
D10B 
D12A 
D12B  
D14A 

1. Etappe 
2,5 km/15 Posten 
2,5 km/15 Posten 
2,6 km/17 Posten 
3,6 km/18 Posten 
3,0 km/16 Posten 
5,3 km/21 Posten 

2. Etappe 
2,8 km/15 Posten 
2,8 km/15 Posten 
2,8 km/15 Posten 
3,6 km/18 Posten 
2,8 km/15 Posten 
4,3 km/17 Posten 

3. Etappe 
2,7 km/14 Posten 
2,7 km/14 Posten  
2,4 km/13 Posten 
3,3 km/15 Posten 
2,6 km/13 Posten 
4,2 km/17 Posten 



           
 

D14B  
D16A  
D16AK  
D16B  
D18A  
D20A  
D20AK  
D20B  
D20C  
D21A  
D21AM 
D21AK  
D21B  
D21C  
D35A  
D35B  
D40A 
D45A  
D45AK 
D45B 
D50A 
D55A 
D55AK 
D60A 
D65A 
D70A 
D75A 
D80A 
H Anfänger 
H10A 
H10B 
H12A 
H12B  
H14A 
H14B  
H16A 
H16AK  
H16B  
H18A 
H20A 
H20AM  
H20B  
H20C  
H21A  
H21AM  
H21AK  
H21B  
H21C  
H35A  
H35B  

3,5 km/18 Posten 
6,6 km/22 Posten 
5,0 km/16 Posten 
4,6 km/20 Posten 
6,6 km/22 Posten 
7,6 km/25 Posten 
5,4 km/17 Posten 
4,6 km/20 Posten 
3,5 km/18 Posten 
8,0 km/26 Posten 
6,6 km/22 Posten 
5,4 km/17 Posten 
4,6 km/20 Posten 
3,5 km/18 Posten 
7,6 km/25 Posten 
4,6 km/20 Posten  
6,6 km/22 Posten 
6,6 km/22 Posten 
3,9 km/12 Posten 
3,7 km/14 Posten 
4,5 km/14 Posten 
5,0 km/16 Posten 
3,5 km/12 Posten 
4,1 km/14 Posten 
3,9 km/12 Posten 
3,5 km/12 Posten 
2,6 km/15 Posten 
2,6 km/15 Posten 
2,5 km/15 Posten 
2,5 km/15 Posten 
2,6 km/17 Posten 
3,6 km/18 Posten 
3,0 km/16 Posten 
5,4 km/24 Posten 
3,5 km/18 Posten 
8,1 km/28 Posten 
6,6 km/22 Posten 
5,3 km/21 Posten 
9,3 km/30 Posten 
10,1 km/28 Posten 
7,6 km/25 Posten 
5,3 km/21 Posten 
3,5 km/18 Posten 
12,2 km/31 Posten 
9,3 km/30 Posten 
7,6 km/25 Posten 
5,3 km/21 Posten 
3,5 km/18 Posten 
10,9 km/31 Posten 
5,3 km/21 Posten 

3,6 km/19 Posten 
5,4 km/20 Posten 
4,2 km/17 Posten 
4,1 km/19 Posten 
5,2 km/20 Posten 
5,7 km/21 Posten 
4,6 km/16 Posten 
4,1 km/19 Posten 
3,6 km/19 Posten 
6,4 km/21 Posten 
5,2 km/20 Posten 
4,6 km/16 Posten 
4,1 km/19 Posten 
3,6 km/19 Posten 
5,7 km/21 Posten 
4,1 km/19 Posten 
5,2 km/20 Posten 
5,2 km/20 Posten 
3,5 km/14 Posten 
3,9 km/18 Posten 
4,2 km/16 Posten 
4,2 km/17 Posten 
3,0 km/13 Posten 
3,7 km/15 Posten 
3,5 km/14 Posten 
3,0 km/13 Posten 
2,4 km/13 Posten 
2,4 km/13 Posten 
2,8 km/15 Posten 
2,8 km/15 Posten 
2,8 km/15 Posten 
3,6 km/18 Posten 
2,8 km/15 Posten 
4,8 km/19 Posten 
3,6 km/19 Posten 
6,2 km/19 Posten 
5,4 km/20 Posten 
4,3 km/17 Posten 
7,7 km/25 Posten 
8,0 km/25 Posten 
5,7 km/21 Posten 
4,3 km/17 Posten 
3,6 km/19 Posten 
10,8 km/33 Posten 
7,7 km/25 Posten 
5,7 km/21 Posten 
4,3 km/17 Posten 
3,6 km/19 Posten 
8,8 km/27 Posten 
4,3 km/17 Posten 

3,8 km/17 Posten 
5,0 km/21 Posten 
3,9 km/17 Posten 
4,1 km/16 Posten 
4,9 km/21 Posten 
5,5 km/20 Posten 
4,3 km/19 Posten 
4,1 km/16 Posten 
3,8 km/17 Posten 
6,5 km/22 Posten 
4,9 km/21 Posten 
4,3 km/19 Posten 
4,1 km/16 Posten 
3,8 km/17 Posten 
5,5 km/20 Posten 
4,1 km/16 Posten 
4,9 km/21 Posten 
4,9 km/21 Posten 
3,2 km/14 Posten 
3,2 km/13 Posten 
4,0 km/18 Posten 
3,8 km/17 Posten 
2,4 km/13 Posten 
3,3 km/15 Posten 
3,2 km/14 Posten 
2,4 km/13 Posten 
2,0 km/13 Posten 
2,0 km/13 Posten 
2,7 km/14 Posten  
2,7 km/14 Posten  
2,4 km/13 Posten 
3,3 km/15 Posten 
2,6 km/13 Posten 
4,4 km/17 Posten 
3,8 km/17 Posten 
6,3 km/20 Posten 
5,0 km/21 Posten 
4,2 km/17 Posten 
7,5 km/23 Posten 
7,6 km/25 Posten 
5,5 km/20 Posten 
4,2 km/17 Posten 
3,8 km/17 Posten 
9,6 km/30 Posten 
7,5 km/23 Posten 
5,5 km/20 Posten 
4,2 km/17 Posten 
3,8 km/17 Posten 
8,2 km/28 Posten 
4,2 km/17 Posten 



           
 

H40A 
H45A  
H45B 
H45AK  
H50A 
H55A  
H55AK  
H60A 
H65A 
H70A 
H75A 
H80A 
H85A  

10,9 km/31 Posten 
10,1 km/28 Posten 
3,7 km/14 Posten 
5,0 km/16 Posten 
8,0 km/26 Posten 
8,1 km/28 Posten 
4,1 km/14 Posten 
6,6 km/22 Posten 
5,5 km/18 Posten 
4,5 km/14 Posten 
3,9 km/12 Posten 
3,5 km/12 Posten 
2,6 km/15 Posten 

8,8 km/27 Posten 
8,0 km/25 Posten 
3,9 km/18 Posten 
4,2 km/17 Posten 
6,4 km/21 Posten 
6,2 km/19 Posten 
3,7 km/15 Posten 
5,4 km/20 Posten 
4,5 km/17 Posten 
4,2 km/16 Posten 
3,5 km/14 Posten 
3,0 km/13 Posten 
2,4 km/13 Posten 

8,2 km/28 Posten 
7,6 km/25 Posten 
3,2 km/13 Posten 
3,9 km/17 Posten 
6,5 km/22 Posten 
6,3 km/20 Posten 
3,3 km/15 Posten 
5,0 km/21 Posten 
4,2 km/16 Posten 
4,0 km/18 Posten 
3,2 km/14 Posten 
2,4 km/13 Posten 
2,0 km/13 Posten 

Auf allen Etappen gibt es unbemannten online Posten. Im Falle technisher 
Versagen können diese Posten bemannt werden. Die unbemannten online 
Posten sind in den Postbeschreibungen makiert. 

Wasserdepoten sind teils am Posten teils an den entschlossenen Übergängen 
angebracht. 

Wasserdepoten am Posten sind in den Postbeschreibungen angegeben. 

Wasserdepoten an den entschlossenen Übergängen sind auf die Karten 
markiert. 

1. Etappe: Es gibt ein oder mehrere Wasserdepoten auf Bahn 1 – 9 und 11. 

2. Etappe: Es gibt 2 Wasserdepoten auf Bahn 1 – 6.   

3. Etappe: Es gibt Wasserdepoten auf Bahn 1 – 9 und 12 - 13. Bei einer 
natürlichen Routenwahl passieren die Bahnen 1- 6 ausserdem ein zusätzliches 
Wasserdepot. Dieses Wasserdepot ist auf der Karte markiert.   

Klasse/Bahnübersicht Eine separate Klasse/Bahnübersicht gibt es auf der Webseite des Laufes. 

Kontrolle Emit Kontrolle wird verwendet. 

Miet-Chips werden klubweise am Veranstaltungsbüro bei der 1. Etappe 
ausgeliefert.  

Back-up Labels für die 1. og 2. Etappe  werden klubweise am 
Veranstaltungsbüro bei der 1. Etappe ausgeliefert. Back-up Labels für die 3. 
Etappe  werden klubweise am Veranstaltungsbüro bei der 3. Etappe 
ausgeliefert. 

Die Karten Alle Karten sind in der Massstabe 1:10.000, Äquidistanz 2,5 M 

Alle Karten sind auf Grundlage COWI gezeichnet und sind im Herbst/Winter 
2013-2014 fertigrecognoziert geworden. 

DOF Qualitätszeichen ist au fallen Karten zu erwarten 

Alle Karten sind auf reiss- und wasserfestem Papier Offset gedrucht 

Die Wälder sind generell von windgefällten Gebieten geprägt.  
Aufräumungsarbeiten finden bis auf der Abwicklung des Events statt. Deshalb 
können es geräumte Gebiete und Spuren geben, die nicht aus den Karten 
hervorgehen. Windgefällten Gebieten die schwieriger Durchlauf geben, sind mit 
den normalen Signaturen der Duchlaufigkeit markiert. Einzelne windgefällten 



           
 

Bäume sind nicht auf der Karte markiert. 

Auf der 1. Etappe gibt es mehrere Steinwände. Diese dürfen überall passiert 
werden, aber mit Vorsicht. Die längeren Bahnen kreuzen die Zäune des Viehes 
in dem Wald. Am Tag des Laufes befindet sich das Vieh ausserhalb des 
Laufgebiets. Die Zäune besteht aus 3 unter Spannung stehenden Leitungen, die 
überall entweder über oder unter passiert werden, wenn man nicht wählt durch 
Klappen oder Viehtore zu passieren. Klappen und Viehtore gibt es auf der Karte. 

Auf der 2. Etappe gibt es ein entschlossener Übergang für alle Klassen, die von 
Start 1 ablaufen. Der entschlossene Übergang ist auf die Karte und in dem 
Gelände markiert. Die Markierung muss unbedingt gefolgt werden. Wenn man 
die Markierung nicht folgt, wird man disqalifiziert. 

Auf der 3. Etappe gibt es zwei Steinwände, die man nicht passieren dürfen. Sie 
sind auf der Karte mit einer roten Linie markiert ist. In dem Gelände gibt es eine 
rot/weiss Markierung. 

Alle verbotene Gebiete sind auf den Karten mit senkrechten Schraffierung in 
violetter Bahnfarbe markiert. 

Postbeschreibungen Postbeschreibungen sind auf der Vorderseite der Karten gedruckt. Einzelne 
Postbeschriebungen werden am Start ausgeliefert. 

Auf sowohl 1. als 2. Etappe gibt es Gebiete in den Wald, wo die Posten sehr nah 
beisammen stehen. 

Überprüfen Sie bitte die Kontrollnummer. 

Start Beachten Sie bitte, dass nicht alle Klassen dieselbe Startstelle auf der 3 
Etappen haben. Überprüfen Sie deshabl bitte, welche Startstelle Sie auf der 
einzelnen Etappen haben. 
 
Startverfahren der 1. og 2. Etappe 
Das Startverfahren beginnt 4 Minuten vor der Startzeit.  
Es gibt stiller Start. Wenn das Uhr in dem Wartegebiet die Startzeit des Läufers 
zeigt, tretet er/sie in die erste Startbox hinein. 
 
Startbox 1 (4 Minuten vor dem Start):  
Der Startpersonal kontrolliert, dass der Läufer die korrekte Startzeit hat. 
Startbox 2 (3 Minuten vor dem Start): 
Einzelne Postbeschreibungen werden den Läufern angeboten, die einen Halter 
dafür mitbringen. 
Startbox 3 (2 Minuten vor dem Start): 
Die Läufer der Anfänger und leichte Bahnen: 22,23,24,25,26 bekommen ihre 
Karten und auch Starthilfe, wenn das gewünscht wäre. 
Startboks 4 (1 Minute vor dem Start): 
Starthilfe für die Läufer der Anfänger und leichte Bahnen: 22,23,24,25,26 
werden geleistet. Für die Läufer der übrigen Bahnen sind die Karten in 
Kartekasten gelegt, die mit Bahn- und Laufklassen markiert sind. 
 
Die Läufer dürfen keine Karten in die Kartekasten zurücklegen. Dass wird von 
dem Startpersonal gemacht. 
 
Zu spät starten: 



           
 

Läufer, die zu spät zum Start  kommen, müssen sich an das Startpersonal 
wenden, das mit dem Verlauf des Startes behilflich sein werden. 
 
Jagdstart 
3. Etappe wird als Jagdstart für alle Bahnen abgewickelt,  abgesehen von den 
Bahnen mit dem Schwierigkeitsgrad Weiss oder Grün: 22,23,24,25,26. Hier wird 
normaler Startverfahren auf alle 3 Etappen verwendet.  
 
Der Startverfahren beginnt 10 Minuten vor der Startzeit.  
 
Wenn das Uhr in dem Wartegebiet die Startzeit des Läufers zeigt, tretet er/sie 
in die Startbox hinein. 
 
Das Startpersonal kontrolliert, dass der Läufer die korrekte Startzeit hat. 
Wenn die Startzeit kontrollirt ist, kan die Läufer, die ein Halter für die 
Postbeschreibungen mitbringen, ein einzelner Postbeschreibung nehmen. 
 
Danach müssen die Läufer in die Startschleuse gehen und sich in 
chronologischer Reihenfolge nach ihrer Startzeit einrichten. Das Startpersonal 
ist damit behilflich. 
 
Neutral-Poste für clearing des Emit-Chips ist in der Startschleuse aufgestellt.  
 
3 Minuten vor dem Start werden alle Läufer registriert. Die Reihenfolge muss 
auf dem Weg zum Start befolgt werden. 
 
Die Läufer nehmen erst die Karte, wenn sie aus der Startschleuse gelauften 
sind. Kontrollieren Sie bitte, dass Sie die richtige Karte genommen haben. 
 
Die Läufer dürfen keine Karten in die Kartekasten zurücklegen. Dass wird von 
dem Startpersonal gemacht. 
 
Zu spät starten: 
Läufer, die zu spät zum Start  kommen, müssen sich an das Startpersonal 
wenden, das mit dem Verlauf des Startes behilflich sein werden. 
 

Startzeit- und 
Startlisten 

Auf der 1. Etappe ist der erste Start um 11.00 Uhr. Auf der 2. Und 3. Etappe ist 
der erste Start um 10.00 Uhr. 

Startlisten für die 1. und 2. Etappe können auf der Webseite des Events gesehen 
werden. 

Auf der 3. Etappe gibt es Jagdstart für alle Läufer, die weniger als 1. Stunde nach 
dem Läufer, der die Führung nach der ersten zwei Etappen hat. Startliste des 
Jagdstarts ist auf der Webseite des Events zu finden (spätestens um 20.30 am 
18. April) 

In Klassen mit der Schwierigskeitsgrad Grün und Weiss gibt es freie Startsrecht 
(put and run) zwischen 11.00 und 14.00 auf der 1. Etappe, zwischen 10.00 und 
13.00 auf der 2. und 3. Etappe. Es gibt kein Jagdstart in diesen Klassen. 

Brustnummern Auf der 1. und 2. Etappe tragen folgende Klassen Brustnummern: H/D14A, 
H/D16A, H/D18A, H/D20A og H/D21A. Die Brustnummern werden in Klubtüten 



           
 

bei der 1. Etappe am Veranstaltungsbüro ausgeliefert. Der Brustnummer steht 
auf der Startliste. 

Auf der 3. Etappe tragen die 10 zuerst startenden Läufer jeder Klasse 
Brustnummern in dem Jagdstart. Die Brustnummern sind an den Startplätzen 
aufgehängt. Ausgenommen sind Klassen mit freiem Start, wo kein Brustnummer 
geträgt werden. 

Ziel Am Ziel wird die Laufzeit  bis der Zeitpunkt berechnet, wo der Emit-Chip in einer 
der Posteinheiten am Ziellinie gelegt ist. Dieses gilt auch für den Jagdstart auf 
der 3. Etappe. 

Nach dem Ziel wird der Emit-Chip abgelest und Streifen mit Zwischenzeiten und 
gesamter Laufzeit werden ausgeliefert. Danach wird Wasser angeboten. 

Nach dem Ziel können die Läufer ihre Karten behalten. Wir appellieren an 
Fairness. Die Karte bitte nicht Läufern zeigen, die noch nicht in dem Wald 
gewesen sind. 

Die maximale Laufzeit ist 150 Minuten für alle Klassen. Läufer, die die maximale 
Laufzeit überschreiten, werden als ausgegangen notiert. 

 

Ausgegangene und 
disqualifizierte Läufer 

Ausgegangene und disqualifizierte Läufer stehen auf den Resultatlisten, die 
laufend am Eventplatz aufgehängt werden. Im Falle fehlenden oder falschen 
Posten, können die Läufer das direkt auf dem Streifen sehen, der nach dem Ziel 
ausgelieftert wird.   

Wünscht ein Läufer zu klagen, muss diese schriftlich am Veranstaltungsbüro 
eingegeben werden, wo ein Klageformular ausgeliefert wird. Das Zielpersonal 
ist darin instruiert, auf Anfragen über falsch plazierte Posten, Kartenfehler uzw. 
nicht zu reagieren. 

Resultatvermittlung Es gibt laufend Resultatvermittlung am Eventplatz in Form von Resultattafeln, 
elektronische Schirme und Wi-fi. 

Wenn Sie die Resultatvermittlung via Wi-fi benutzen möchten, bitte Login 
„Paaske2014“ benutzen und „192.168.3.10“ in dem Adressenfeld Ihres 
Browsers tasten. 

Veranstaltungsbüro Das Veranstaltungsbüro ist ab 09.00 Uhr auf der 1. und 2. Etappe und ab 08.00 
Uhr auf der 3. Etappe geöffnet. 

Vakantplätze werden zwischen 09-00 und 12.00 Uhr auf der 1. und 2. Etappe  
und zwischen 08.00 und 12.00 Uhr auf der 3. Etappe verkauft. 

Überziehungskleider Auf der 2. Etappe werden Überziehungskleider von den Startgebieten bis zum 
Eventplatz transportiert. 

Im Falle schlechtes Wetters werden Überziehungskleider auch auf den übrigen 
Etappen tranportiert werden. Dieses wird am Eventplatz angezeigt. 

Preise Auf der 1. und 2. Etappe gibt es Preise für alle Sieger der Klassen 

Nach der 3. Etappe gibt es Preise für die erste drei Plätze im Gesammtzergebnis 
in Anfänger und Jugendklassen(bis einschliesslich D/H 16)und für den 
Gesamtsieger der übrigen Klassen.  

Die Preise werden laufend überreicht, nachdem die Resultate veröffentlicht 



           
 

werden. 

Die Preisüberreichung wird von dem Eventspeaker angezeicht. 

Vorschriften Beim Parken müssen die Anweisungen der Beamten gefolgt werden. Kommen 
Sie rechtzeitig – es gibt kein Dispensation direkt zum Eventplatz zu fahren, wenn 
man zu spät kommt- mit Rücksicht auf die Läufer, die von den Parkplätzen zum 
Eventplatz zu Fuss gehen. Besondere Aufmerksamkeit auf der Zufahrt zu der 2. 
und 3. Etappe wie obenstehend genannt. Obwohl dein GPS dir erzählt, dass der 
kürzeste Weg nicht der ist, der in der Instruktion angegeben ist, müssen die 
angezeigten Zufahtswegen gefolgt werden, mit Rücksicht auf den gehenden  
Verkehr zwischen Parkplätze und Eventplätze 

Die allgemeinen Vorschriften des Verkehrs in den Wäldern ist auch am 
Eventplatz geltend. Beachten Sie bitte, dass Rauchen nicht erlaubt ist und dass 
Hunde angeleint sein müssen. Bitte helfen Sie uns, der Eventplatz sauber zu 
halten und benützen Sie bitte die aufgestellten Abfallsäcke. 

Während des Laufes ist es selbstverständlich erlaubt, sich ausserhalb Weg und 
Pfad zu bewegen. 

Kinderbahn Kostenloser Lauf für Kinder mit schlichten Preisen für alle Teilnehmer. 

Die Bahnen für Kinder sind ab 10-14 Uhr geöffnet. 

Auf der 1. Etappe wird auf den Dschungelpfad mit Mowgli und Baloo gelaufen. 
Auf der 2. Etappe spukt es in der Turmruine und auf der 3. Etappe werden wir 
einen Kreuzzug mit Prinzessinnen und Drachen in den Schlosspark Holstenshuus 
unternehmen. Alle Kinder, die auf der 3. Etappe 

Kinderaktivierung Es wird Kinderaktivierung für angemeldeten Kinder angeboten. Wenn Sie 
Kinderaktivierung benötigen, haben wir doch auch Platz für nicht angemeldete 
Kinder. Wenn angemeldete Kinder kein Bedarf haben, dann bitte an Jakob 
Bescheid geben. Mail: jakobq@stofanet.dk oder kommen Sie nur zu der 
Kinteraktivierung hin. 
In der Kinderaktivierung werden wir Stockbrote und Pfannkuchen backen. Wir  
werden es uns gemütlich machen, spielen und die anderen Kindern 
kennenlernen.  Vergiss die Gummistiefel nicht auf der 1. Etappe. 
 
Die Kinderaktivierung öffnet um: 
10 Uhr auf der 1. Etappe 
9 Uhr auf der 2. und 3. Etappe. 
 
Wir machen wieder zu, wenn die letzten Kinder abgeholt sind. 
 

Trainieren Dienstag der 15. April 

Svanninge Süd. Start von dem Klubhaus des Faaborg Orientierungsvereins, 
Odensevej 150, Faaborg.  GPS 55.11957 N  10.24911 Ø 

Mittwoch der 16. April 

Slæbæk Wald. Start auf Slæbæk Skov (der Weg heisst so!) nicht weit von der 
Svendborg Autobahn. GPS 55.11266 N  10.56698 Ø 

Beide Tage gibt es freier Start im Zeitraum 13.00-16.00 Uhr. Postentfernung 
beginnt am 17.00 Uhr. 

mailto:jakobq@stofanet.dk


           
 

Das Gelände ist repräsentativ für das Gelände des Wettbewerbs. 

Preis: 30 Kr pro Training, der beim Start in dänischen Kronen abgerechnet wird. 

Emit Kontrollsystem wird verwendet. 
 
Alle Tage werden 3 schwierige Bahnen beziehungsweise etwa 7 km, 5 km und 3 
km, 2 mittelschwere Bahnen beziehungsweise etwa 4 km und 3 km, ein leichter 
Bahn auf etwa 2,5 km und ein Anfängerbahn auf etwa 1,5 km angeboten. 
 

Schiedsrichter Poul Erik Buch, OK Gorm. 

Der Schiedsrichter hat keine feste Treffzeit, wird aber herbeigeruft, wenn 
Protesten behandelt werden müssen. 

 


